
Habt ihr ne Ahnung, wie viel man als
Referentenhonorar verlangen kann?
Beitrag von „Enja“ vom 4. April 2006 13:52

Da ich ja nicht weiß, ob du an der Schule meiner Kinder unterrichtest, ist das nicht ganz so
einfach.

Die Antwort wäre etwas komplex. Einmal organisiere ich Fortbildungen in meiner Branche.
"Elternverein" ginge ein bißchen in die Richtung meines Ehrenamtes. Trifft es aber nur sehr
entfernt. Also auch nicht präziser als "wir".

Wieso ist es provokant, wenn ich das schreibe, was mir halt zum Thema bekannt ist? Eine Frage
meinerseits an jemanden von euch wie "an welcher Schule gibt es denn so etwas?" würde
sicher als übelster Verstoß gegen die Forenregeln aufgefasst.

Allemal soll man, wie man mir erklärt hat, sowas über PNs klären. Das würde es aber nicht
besser machen. Auch dann wüsste ich nicht, wer da fragt.

Als "wir" (ich mache das nicht allein) damals die Sache übernommen haben, war es generell
üblich, nur unbezahlte Referenten zu beauftragen. Sozusagen zur Qualitätssteigerung haben
"wir" das abgeschafft. Um zu sinnvollen Tarifen für die Entlohnung der Referenten zu kommen,
haben wir bei ähnlichen Institutionen angefragt. Und bei der VHS natürlich. Insofern kann ich
versichern, dass wir uns von den anderen nicht unterscheiden. Was bedeutet, dass es nicht so
furchtbar entscheidend ist, wer wir genau sind.

Spannend. Was die Beantwortung einer so simplen Frage doch so alles auslösen kann...

Grüße Enja
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